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22. Verschenkmarkt
der katholischen Kirchengemeinde 
Waldenbuch - Steinenbronn 2026

Martinuszentrum, 
71111 Waldenbuch, 

Breslauer Str. 1

Infos

Öffnungszeiten:
Samstag, 14. März: 14 – 17 Uhr
Sonntag, 15. März: 14 – 16 Uhr      
Montag, 16. März:  9 – 11 und  16 – 18 Uhr
Dienstag, 17. März: 15 – 17 Uhr

Annahme:
Donnerstag, 12. März: 10 – 12 und 15 – 18 Uhr 
Freitag, 13. März: 10 – 12 und 15 – 18 Uhr
Kleiderannahme im Untergeschoss 

Zugunsten sozialer und kirchlicher Projekte, 
sowie der Kinder - und Jugendarbeit

DIESE WOCHE IM ÜBERBLICK
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Aus dem Gemeinderat

Bericht über die öffentliche Sitzung  
des Gemeinderates vom 24.02.2026
Einwohnerfragestunde
Eine Einwohnerin stellte die Rückfragen zur Einwohnerstatistik, 
die im vergangenen Amtsblatt veröffentlicht wurde. Hauptamts-
leiterin Katharina Jacob erläuterte, dass die unterschiedlichen 
Datengrundlagen mit den Volkszählungen im Jahr 2011 und 
2022 zusammenhängen, die immer noch nicht übereinstimmen. 
Weiterhin gibt es nicht meldepflichtige Personen, die in den Sta-
tistiken ebenfalls nicht auftauchen, dennoch wohnhaft sind. Sie 
sicherte eine Überprüfung der veröffentlichten Zahlen zu.

Stadtjugendreferat - Jahresrückblick 2025 mit Ausblick 2026
Stadtjugendreferent Achim Böll, die Koordinatorin des Ganztags 
an der Oskar-Schwenk-Schule Francis Tief und Schulsozialarbei-
terin Leni Lang berichteten den Mitgliedern des Gemeinderates 
über die Aktivitäten im vergangenen Jahr und gaben einen Aus-
blick auf die geplanten Projekte und Schwerpunkte im Jahr 2026. 
Ein großes Projekt war im vergangenen Jahr „How to be real“, 
welches auf die Förderung der Identitätsentwicklung von Ju-
gendlichen durch gezielte Maßnahmen zur Stärkung des Selbst-
bewusstseins, der sozialen Kompetenzen und der individuellen 
Resilienz abzielt. Im Bereich des Ganztages wird die vollständige 
Umsetzung des Rechtsanspruchs vorbereitet. Francis Tief berich-
tete, dass seit diesem Schuljahr eine neue Kooperation mit dem 
Mehrgenerationenhaus stattfindet. In der Schulsozialarbeit liegt 
ein großer Tätigkeitsanteil weiterhin auf der Einzelfallberatung. 
Außerdem finden jedes Jahr zahlreiche Präventionsangebote 
statt. Mitglieder aller Fraktionen sprachen ihren Dank für den 
informativen Überblick sowie die geleistete Arbeit in den ver-
gangenen Jahren aus. Der Gemeinderat nahm den Jahresbericht 
2025 des Stadtjugendreferats zur Kenntnis.

Ganztagesbetreuung an der Oskar-Schwenk-Schule;
- �Umsetzung des Rechtsanspruchs ab dem Schuljahr 

2026/2027
- �Beschluss der Benutzungs- und Gebührensatzung für die 

Ganztagesbetreuung an der Oskar-Schwenk-Schule
Zur Umsetzung des Rechtsanspruchs auf Ganztagesbetreuung ab 
dem kommenden Schuljahr 2026/2027 soll die Betreuungsstruktur 
und Buchungsmodalitäten leicht angepasst werden. Durch die Ge-
bührenerhöhungen in den vergangenen Jahren sind die Anmelde-
zahlen im Bereich der kostenpflichtigen Betreuungsangebote konti-
nuierlich gesunken, während sich das kostenfreie Ganztagesangebot 
weiterhin großer Beliebtheit erfreut. Gleichzeitig hat die Stadt Wal-
denbuch im vergangenen Jahr weitere Fördergelder erhalten. Daher 
wurden die Gebühren mit den Mehreinnahmen und veränderten Be-
treuungszeiten neu kalkuliert, mit dem Ziel, weiterhin ein attraktives 
Betreuungsangebot mit verträglicher Gebührenstruktur anbieten zu 
können. Es wurde eine Nutzungssatzung erstellt, welche die Rechte 
und Pflichten, die sich aus dem Betreuungsverhältnis ergeben, zu-
künftig regelt. Im Rahmen der schrittweisen Einführung des Rechts-
anspruchs werden sich die Fördereinnahmen in den kommenden 
Jahren noch mehrfach ändern, wodurch voraussichtlich eine jährliche 
Neukalkulation der Gebühren erforderlich sein wird. Mitglieder aller 
Fraktionen begrüßten die vorgeschlagenen Änderungen. Der Ge-
meinderat fasste hierzu einstimmig folgenden Beschluss:
1.	� Der Gemeinderat nimmt den aktuellen Sachstand zur Um-

setzung des Rechtsanspruchs auf Ganztagesbetreuung zur 
Kenntnis.

2.	� Der Gemeinderat beschließt die Benutzungs- und Gebühren-
satzung mit folgenden wesentlichen Inhalten:

	 a) �Reduzierung der Nachmittagsbetreuung um eine Stunde 
(15:00 bis 16:00 Uhr)

	 b) �Wochenweise Buchung der Ferienbetreuung
	 c) Frühbetreuung: � 35,00 € (bislang 48,00 €)
	 d) Nachmittagsbetreuung: � 59,00 € (bislang 97,00 €)
	 e) Donnerstagsbetreuung: � 32,00 € (bislang 46,00 €)

	 f ) Freitagsbetreuung: � 49,00 € (bislang 67,00 €)
	 g) Sekundarstufenbetreuung: � 55,00 € (bislang 64,00 €)
	 h) Ferienbetreuung: � 35,00 € (bislang 53,00 €)

Bauanträge:
Der Gemeinderat beriet über zwei Bauanträge. Das gemeindliche 
Einvernehmen wurde in beiden Fällen erteilt.

Doppelhaushaltsplan 2026/2027 – Beitrittsbeschluss zum 
Haushaltsgenehmigungsbescheid
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 16.12.2025 die Haus-
haltssatzung für den Doppelhaushalt 2026/2027 beschlossen. 
Das Landratsamt Böblingen als Rechtsaufsichtsbehörde hat die 
vorgesehenen Kreditermächtigungen jedoch nur zu einem Teil 
genehmigt, da diese über der Kreditobergrenze nach der Ge-
meindeordnung liegen. Durch die Reduzierung der Kreditauf-
nahmen steht die Stadt Waldenbuch vor großen Herausforde-
rungen, da die Mindestliquidität dadurch unterschritten wird. Bei 
der nächsten Haushaltsplanberatung muss die Einhaltung der 
Mindestliquidität wieder sichergestellt werden. Der Gemeinderat 
fasste hierzu einstimmig folgenden Beschluss: Der Gemeinde-
rat fasst den Beschluss, dem Haushaltsgenehmigungsbescheid 
der Rechtsaufsichtsbehörde des Landratsamts Böblingen vom 
13.02.2026 beizutreten. Die Kreditermächtigung der Stadt Wal-
denbuch wird im Jahr 2026 um 255.260,00 € auf 4.987.740,00 € 
und im Jahr 2027 um 12.075,00 € auf 2.695.925,00 € reduziert und 
die geänderte Haushaltssatzung 2026/2027 beschlossen.

Vereinsförderung 
- aktueller Sachstand 
- Anpassung der Förderrichtlinien
Die Vereinsförderrichtlinien stammen ursprünglich aus dem Jahr 
2015. Im vergangenen Jahr haben zahlreiche Vereine Anregun-
gen und Einwendungen zu den Richtlinien vorgebracht, die eine 
generelle Überarbeitung erforderlich machten.

Die Überarbeitung brachte im Wesentlichen folgende Änderungen:
•	 Grundförderung: Die Vereine erhalten eine Grundförderung 

von 1 € je Mitglied, mindestens jedoch 180 €
•	 Die Jugendförderung wird von bisher 7,50 € auf 9,00 € pro 

Mitglied unter 18 Jahren steigen
•	 Bei klassischen Vereinsjubiläen erhalten Vereine zukünftig 

eine Förderung von 5 € pro Mitglied, mindestens jedoch 500 
€. Bei kleineren Jubiläen sieht die neue Richtlinie eine Förde-
rung von 2,50 € pro Mitglied, mindestens jedoch 250 € vor.

Mitglieder der Fraktionen äußerten sich positiv zu der überarbei-
teten Richtlinie. Der Gemeinderat fasste hierzu einstimmig fol-
genden Beschluss:
1.	 Den vorgeschlagenen Anpassungen der Richtlinien zur Ver-

einsförderung (Anlage 2) wird zugestimmt.
2.	 Die Auszahlung der Vereinsförderung 2026 erfolgt anhand 

der angepassten Richtlinien zur Vereinsförderung.
3.	� Die Auszahlung der für das Jahr 2026 beantragten Jubiläumszu-

schüsse anhand der bisherigen Regelungen wird zugestimmt.
Hinweis: Die ausführlichen Informationen sind im Ratsinforma-
tionssystem auf der Homepage www.waldenbuch.de einsehbar. 
Die neue Vereinsförderrichtlinie wird ebenfalls auf der Home-
page veröffentlicht und den Vereinen zur Verfügung gestellt.

Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit;
- Beschluss
Die Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätig-
keit stammt aus dem Jahr 2016. In den vergangenen Monaten 
hat die Stadtverwaltung in zahlreichen Bereichen moderate An-
passungen vorgenommen, um den Preissteigerungen und den 
Inflationsentwicklungen der vergangenen Jahre Rechnung zu 
tragen. Dieses Vorgehen soll nun auch für die Satzung über die 
Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeiten angewendet wer-
den. Der Gemeinderat fasste hierzu bei 12 Ja-Stimmen und 5 
Nein-Stimmen folgenden Beschluss: Der Gemeinderat beschließt 
die Satzung über die Entschädigung für ehrenamtliche Tätigkeit 
entsprechend Anlage 1.
-kja-
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Moderation: Jan-Philipp Schlecht 
Chefredakteur Gemeinschaftsredaktion Böblingen | Kreiszeitung Böblinger Bote 
Stuttgarter Zeitung  Stuttgarter Nachrichten

Mi 04.03. | 20 Uhr | Eintritt frei
Forum Oskar-Schwenk-Schule | Schulstr. 2 
www.kulturwerk-waldenbuch.de

 

Landtagswahl 2026 
KLARTEXT. Kandidat*innen stellen sich Ihren Fragen. 

TALKRUNDE mit Florian Wahl MdL SPD | Regina Dvořák-Vučetić CDU | 
Thekla Walker MdL Umweltministerin | Bündnis90/Die Grünen | 
Dr. Christina Watrinet FDP |  Marcel Kläger Die Linke

Jens Siegert: 
Wohin treibt Russland - was kommt nach Putin?
Siegert leitete viele Jahre das Russland-Büro der Heinrich-Böll-Stiftung in Moskau. Er zeigt einen
möglichen Weg für die Zeit nach Putin auf: Hoffnung geben ihm das demokratische Kapital des Landes, 
die Zivilgesellschaft, die jungen Menschen und die politische Opposition. Im Anschluss an das Referat
moderierte Diskussion. Zum Ausklang: Getränke, Snacks und Gelegenheit für Gespräche.

KAMINGESPRÄCHE
SCHLOSS WALDENBUCH

Foto: Maurice Weiss, Zukunft
Memorial e.V.

Fr 27.02. | 18 Uhr | Museum der Alltagskultur - Schloss Waldenbuch | Kirchgasse 3 
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Freiwillige Feuerwehr
Waldenbuch

Haben Sie noch Großmutters Worte im Ohr: „Eigener Herd ist 
Goldes wert“?
Doch wie schnell wird er auch zum Brandherd … „Bei mir nicht!“, 
werden Sie jetzt sagen. Was in einer Küche alles brennen kann?
Eine ganze Menge: z. B. Ihre Einbauschränke oder die Dunstab-
zugshaube, die in manchen Haushalten voller Fett sein soll.
Gerade Fett ist eine der häufigsten Brandursachen in Küchen. 
Wenn Sie Fett zu lange in Ihrer Pfanne oder dem Topf erhitzen, 
kann es passieren, dass es sich entzündet.

 
� Foto: Dt. Feuerwehrverband

Jetzt kann es zu einer falschen Reaktion kommen: Wasser wird 
über das brennende Fett gegossen. Dabei verdampft das Wasser 
schlagartig, steigt nach oben und reißt das brennende Fett mit. 
Die dabei entstehende meterhohe Stichflamme entzündet die 
Gegenstände in der Umgebung oder führt zu schrecklichen Ver-
brennungen.

Unser Tipp: Wenn das Fett brennt, schieben Sie von der Seite den 
Deckel über die Pfanne, damit ersticken Sie das Feuer. Nun kön-
nen Sie vorsichtig die heiße Pfanne ins Freie tragen und sie dort 
abkühlen lassen. Lassen Sie niemals heißes Fett aus den Augen. 
Muss die Küche verlassen werden, nehmen Sie die Pfanne oder 
den Topf von der Herdplatte.
Und der Filter der Dunstabzugshaube gehört regelmäßig erneu-
ert. Das ist nicht nur hygienischer, sondern auch sicherer.

Termin Einsatzabteilung
Freitag, 27. Februar, 19.00 Uhr: Zug 2 - Schulung Brandeinsatz
Dienstag, 3. März, 19.00 Uhr: Atemschutz-Dienst, nach Einteilung

Informationen aus dem Rathaus

Friedhof Steinenberg – Baumfällung
Sehr geehrte Friedhofsbesucherinnen und Friedhofsbesucher,
in der vergangenen Sitzung beschloss der Gemeinderat die Fäl-
lung der beschädigten Bäume im „alten Teil“ des Friedhofs. Zur 
Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben beginnt die Maßnahme in 
dieser Woche und dauert bis Ende Februar an.

Aktuelles 
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Während der Baumfällarbeiten dürfen die abgesperrten Bereiche 
aus Sicherheitsgründen nicht betreten werden.
Wir bitten alle Besucherinnen und Besucher des Friedhofs um 
Aufmerksamkeit, Beachtung der Hinweise sowie Verständnis für 
die mit den Arbeiten verbundenen Beeinträchtigungen.
Ihr Bauamt und Friedhofsamt

Kostenfreie Gründersprechstunde
Die Gründung oder Übernahme eines Unternehmens kann eine 
Herausforderung sein. Eine professionelle Beratung kann dabei 
eine wichtige Hilfestellung darstellen.
Die Stadt Waldenbuch bietet daher neben regelmäßigen Grün-
dungsmeetings auch eine kostenfreie Gründungssprechstunde 
an. Unterstützt wird sie dabei von den Senioren der Wirtschaft. 
So können Sie Ihre Fragen mit erfahrenen Unternehmerinnen 
oder Unternehmern besprechen. Die Senioren der Wirtschaft 
unterstützen unabhängig von der Gründungsform oder Grün-
dungsphase. Die Sprechstunden sind donnerstags von 14 Uhr 
bis 18 Uhr. Die Gesprächsdauer pro Termin ist eine Stunde (je 
nach Wunsch in Präsenz (vor Ort), online oder telefonisch). Bitte 
melden Sie sich – immer bis Dienstag vor dem entsprechenden 
Termin – verbindlich bei Frau Raff (Stefanie.Raff@waldenbuch.de) 
an.

Folgende Termine finden in diesem Jahr statt:
•	 12.03.
•	 25.06.
•	 17.09.
•	 19.11.

Straßensperrung aufgrund Baumfällarbeiten
Aufgrund von Baumfällarbeiten auf dem Friedhof Steinenberg 
muss die Zufahrt zum Friedhof zeitweilig gesperrt werden.
Die Sperrung des Zufahrtswegs erfolgt am Freitag, 
27.02.2026, sowie am Samstag, 28.02.2026.
Eine entsprechende Umleitung ist ausgeschildert.

Wann? Wer? Was? Wo?

Waldenbuch
Fr. 27.02.
12 – 14 Uhr

Christusbund Begegnungsessen Haus des Christusbunds

Fr. 27.02.
17 – 18 Uhr

Stadtbücherei VorleseKidsClub: Im Dschungel wird gewählt 
(für Kinder von 5-8 Jahren – Anmeldung  
erforderlich)

Forststraße 20

Fr. 27.02.
17 Uhr

OGV Veredelungskurs „Chip-Budding“ – 
Anmeldung erforderlich

OGV Halle Bonholz

Sa. 28.02.
9 – 12 Uhr

OGV Winterschnittkurs an Obstbäumen – 
Anmeldung erforderlich

OGV Lehrgarten im Bonholz

Mi. 04.03.
20 Uhr

Kulturwerk Podiumsdiskussion zur Landtagswahl 2026 
(08.03.2026)

Forum Oskar-Schwenk-Schule

Do. 05.03.
20 Uhr

Kulturwerk / kino vor Ort Kino vor Ort: The Live of Chuck Forum Oskar-Schwenk-Schule

Fr. 06.03.
15 Uhr

Förderverein Schulhaus 
Glashütte

Schulhaus Café Altes Schulhaus Glashütte

Steinenbronn
So. 01.03.
10:30 bis 12:30 Uhr

Circolo Arces Italienisches Frühstück – Genuss am Sonntag Vereinsheim Circolo,
Am Alten Sportplatz, 
Karlstraße 1

Mo. 02.03.
14:00 Uhr

StArK Arbeitskreis 
für Senioren

Plauderstüble mit Spielen Vereinsheim Circolo,
Am Alten Sportplatz,
Karlstraße 1

Mi. 04.03.
14:00 bis 16:00 Uhr

Gemeinde Sprachtreff – Gemeinsam Deutsch reden Jugendhaus Joker,
am Alten Sportplatz,
Karlstraße 1

Do. 05.03.
18:30 Uhr

GHV 11. Kamingespräch und Themenstammtisch FKZ Süd – Bus & Truck Center, 
Gottlieb-Daimler-Straße 5

Was ist los im Verwaltungsraum Waldenbuch/Steinenbronn
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Stadtführungen

DIE STADTFÜHRUNG DER
GRUSELIGEN ART

DETAILS

WWaaWaWWaW llalaala ddldlldl eededded nneneene BBnBnnBn UUBUBBUB HHUHUUHU !!H!HH!HWaldenBUH!
Unheimliches, Mord und Totschlag! 
All das soll es in Waldenbuch gegeben
haben. 

Erleben Sie die Stadtführung der anderen
Art und Sie werden staunen, welche
Geschichten Sie zu hören bekommen.
Folgen Sie der Stadtführerin an die
Schauplätze und Tatorte dieser wahren
Begebenheiten...

Termin: 13.03.2026
Beginn: 19:00 Uhr im Schlosshof
Dauer ca. 1 Stunde
Kosten: 9 € | Für Kinder nicht geeignet

Noch Fragen?
Katharina Schienle 
✆  07157 1293-39

  tourismus@waldenbuch.de 

Aus anderen Ämtern

Beratungsstelle für Schwangere
(anerkannt nach § 219 StGB) Gesundheitsamt des Landkreises 
Böblingen, Bahnhofstr. 7, 71034 Böblingen.
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter 
Tel. 07031 663-717.

Das Landratsamt Böblingen informiert

Sanierung der K 1062 zwischen Weil im Schönbuch und Det-
tenhausen startet am 3. März
Der Landkreis Böblingen investiert in die Sicherheit seiner Ver-
kehrswege. Am Dienstag, den 3. März 2026, beginnen die drin-
gend notwendigen Sanierungsarbeiten an der Kreisstraße 1062. 
Der rund 1.700 Meter lange Abschnitt zwischen dem Ortsaus-
gang von Weil im Schönbuch und der Kreisgrenze in Richtung 
Dettenhausen wird für die Dauer der Bauarbeiten bis voraussicht-
lich August voll gesperrt.
Grund für die Baumaßnahme ist der allgemein schlechte Fahr-
bahnzustand der gesamten Strecke sowie auf ca. 100 m umfas-
sendere Schäden an der Straße. Insbesondere könnte hierbei 
punktuell die Stabilität des Straßenkörpers aufgrund des „labi-
len“ Erdreiches im Hangbereich zukünftig nicht mehr gewähr-
leistet werden. Untersuchungen haben gezeigt, dass Wasser in 
den Untergrund aus Knollenmergel eingedrungen ist und diesen 
aufweicht. Dies hat örtlich begrenzt bereits zu tiefen Rissen, Set-
zungen und einem Versatz in der Fahrbahn geführt.
Um die Straße dauerhaft zu sichern, wird im kritischen (100 m 
langen) Rutschungsbereich der gesamte Unterbau erneuert. Der 
instabile Boden wird ausgetauscht und eine leistungsfähige Drai-

Fundsachen
Gefunden wurden:
1 Schlüsselbund mit 8 Schlüsseln und 2 Anhängern
1 Autoschlüssel mit Anhänger
1 Einzelschlüssel mit Anhänger

Näheres erfahren Sie beim Servicebüro, Altes Rathaus, Zimmer 3 
oder 4, Tel. 07157/1293-21 oder 1293-78.

Die aktuelle Fundsachenliste ist auch auf unserer Homepage 
www.waldenbuch.de abrufbar. Unter Rathaus Online finden Sie 
den Link für die Fundsachen.

Altpapiersammlung

Wir sammeln Ihr 
Altpapier und  
Ihre Bücher vom  
7. - 13. März 
werktags von  
8 bis 17 Uhr 

Standort unserer  
Container: Parkplatz  
Bahnhofstraße 41 neben  
Metallhandwerk B&L 

Weitere Auskünfte  
gibt unser  
Altpapierbeauftragter  
Tel. 72205 oder  
0176 97347347 

Die nächste Sammlung 
ist vom 4. - 10. April 

Impressum
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Freitag (an Feiertagen am vorher-
gehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr
Herausgeber: Stadt Waldenbuch, Tel. 07157 1293-0, Telefax 07157 1293-75,  
E-Mail: amtsblatt@waldenbuch.de, Anschrift: Postfach 1249, 71108 Waldenbuch, 
Redaktion: Katharina Jacob
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Chris Nathan, Marktplatz 1, 71111 Waldenbuch, für „Was sonst noch inter-
essiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot, www.nussbaum-medien.de. 
Die Verantwortung des jeweiligen Verfassers für Beiträge der Kirchen, Parteien, 
Wählervereinigungen und Vereine wird durch diese Regelung nicht berührt. Be-
zugspreis: halbjährlich € 29,55.

Informationen:
Fragen zur Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0, info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de
Fragen zum Abonnement: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 525-460, 
abo@nussbaum-medien.de, www.nussbaum-lesen.de
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nage eingebaut, die den Hang zukünftig trocken und stabil hält. 
Auf der restlichen Strecke werden die oberen Asphaltschichten 
erneuert, um die Straße für die Belastungen der kommenden 
Jahrzehnte zu wappnen.
Die Baumaßnahme im Auftragswert von rund 1,6 Mio. Euro wird 
die Firma EUROVIA durchführen. Die Arbeiten werden unter Voll-
sperrung ausgeführt. Eine Umleitung wird über die B 464 und die 
L 1208 ausgeschildert. Das Landratsamt bittet alle betroffenen 
Verkehrsteilnehmer und Anwohner um Verständnis für die un-
vermeidlichen Beeinträchtigungen.

„Wir werden sichtbar“ – Selbsthilfegruppen im Landkreis 
Böblingen beteiligen sich an bundesweiter Aktionswoche 
für Kinder aus suchtbelasteten Familien
Vom 22. bis 28. Februar 2026 findet die 17. bundesweite COA-
Aktionswoche (Children of Addicted Parents = COAs) für Kinder 
aus suchtbelasteten Familien statt. Unter dem Motto „Wir werden 
sichtbar“ machen auch Selbsthilfegruppen im Landkreis Böblin-
gen auf die Situation von Kindern und Angehörigen aufmerksam, 
die mit einer Suchterkrankung in der Familie leben.
In Deutschland wächst etwa jedes fünfte bis sechste Kind mit ei-
nem suchtkranken Elternteil auf. Viele dieser Kinder übernehmen 
früh Verantwortung, erleben Überforderung, Scham oder emo-
tionale Belastungen – oft im Stillen. Hinzu kommen rund sechs 
Millionen Erwachsene, die in suchtbelasteten Familien groß ge-
worden sind und häufig bis ins Erwachsenenalter unter den Fol-
gen leiden. Ihr Risiko, selbst eine Suchterkrankung oder andere 
psychische Erkrankungen zu entwickeln, ist deutlich erhöht.
Die bundesweite Aktionswoche wird von NACOA Deutschland 
e.V. koordiniert. Schirmherrinnen und Schirmherren 2026 sind 
die Influencerin Betty Taube, die selbst mit einer alkoholkranken 
Mutter aufwuchs, sowie der Bundesdrogenbeauftragte Prof. Hen-
drik Streeck. Ziel der Aktionswoche ist es, Kinder suchtkranker El-
tern sichtbar zu machen, über Hilfsangebote zu informieren und 
Prävention zu stärken.
Auch im Landkreis Böblingen engagieren sich Selbsthilfegrup-
pen aktiv für Betroffene und Angehörige. Zwei Gruppen – die 
Selbsthilfegruppe für abstinente Alkohol- und Drogenabhängige 
in Böblingen sowie der Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe in 
Leonberg – beteiligen sich mit Beiträgen in den sozialen Medien 
an der Aktionswoche.
„Kinder übernehmen oft Aufgaben der Erwachsenen und erle-
ben keine normale Kindheit“, heißt es aus dem Freundeskreis für 
Suchtkrankenhilfe Leonberg. Und ein Teilnehmer aus Böblingen 
berichtet: „In der Selbsthilfe habe ich zum ersten Mal gemerkt, 
dass ich nicht allein bin.“ Diese Stimmen zeigen: Sucht betrifft 
nicht nur die erkrankte Person, sondern immer das gesamte Um-
feld – Partnerinnen und Partner, Eltern, Geschwister und vor al-
lem Kinder.
Im Landkreis Böblingen gibt es über 20 Sucht-Selbsthilfegrup-
pen für Betroffene und Angehörige. Sie bieten einen geschützten 
Raum für Austausch, Verständnis und gegenseitige Unterstüt-
zung. Die Teilnahme ist kostenlos und vertraulich. Das Kontakt-
büro Selbsthilfegruppen im Gesundheitsamt des Landkreises 
Böblingen unterstützt die Aktionswoche und informiert über 
passende Angebote vor Ort. Ziel ist es, Hemmschwellen abzu-
bauen und deutlich zu machen: Hilfe anzunehmen ist kein Zei-
chen von Schwäche, sondern von Mut.
Informationen rund um sämtliche Gruppen finden sich online un-
ter www.selbsthilfe-bb.de oder persönlich; Tel. 07031 663 1751, 
bzw. per Mail an selbsthilfebuero@lrabb.de. Informationen zur 
bundesweiten COA-Aktionswoche: www.coa-aktionswoche.de

Landkreis Böblingen lädt Existenzgründerinnen, Existenzgrün-
der, (Jung)Unternehmerinnen und (Jung)Unternehmer ein
„Start.me.up“ – Veranstaltung für Gründerinnen, Gründer 
und Start-ups
Noch bis zum 5. März um 12 Uhr können sich Gründerinnen 
und Gründer für den Start-up BW Elevator Pitch Regional Cup 
Böblingen bewerben
Am 19. März ist es wieder so weit: Der Landkreis Böblingen lädt 
gemeinsam mit der Kreissparkasse Böblingen zur Gründerveran-
staltung „start.me.up“ein. Ab 16 Uhr wird das SparkassenForum 

zum zentralen Treffpunkt für Start-ups, Gründerinnen und Grün-
der, Gründungsinteressierte sowie potenzielle Investoren und 
Geschäftspartner.
Herzstück der Veranstaltung ist der „Start-up BW Elevator Pitch 
Regional Cup Böblingen“. Hier haben 10 ausgewählte Gründer-
teams die Chance, ihre Geschäftsidee in drei Minuten einer Jury 
und dem Publikum zu präsentieren. Dem Gewinnerteam winken 
1.500 Euro Preisgeld und der direkte Einzug in das Landesfinale 
von Start-up BW. Der zweite Platz ist mit 1.000 Euro, der dritte 
mit 500 Euro dotiert. Zusätzlich werden ein Publikumspreis sowie 
weitere Sonderpreise vergeben.
Es sind noch Plätze für Pitcher und Zuschauer verfügbar. Die Be-
werbungsfrist für einen der Pitch-Plätze endet am 5. März 2026 
um 12 Uhr. Die Anmeldung ist einfach und ohne Businessplan 
möglich unter startup-bb.de/startmeup.
„Unsere Innovationskraft lebt von mutigen Gründerinnen und 
Gründern mit pfiffigen Ideen. Der Wettbewerb „start.me.up“ ist 
eine Maßnahme, um Gründungen im Landkreis zu fördern. Er ist 
eine prima Bühne, um Ideen an einer Fachjury zu testen und so-
gar ein Preisgeld zu gewinnen“, so Landrat Roland Bernhard.
Die Veranstaltung richtet sich an alle Interessierten, nicht nur an 
aktive Gründer. „‚start.me.up‘ ist ein Muss für jeden, der sich für 
das Thema Gründung begeistert – egal, ob mit konkreter Idee 
oder aus reiner Neugier“, erklärt Wirtschaftsförderer Dr. Sascha 
Meßmer. „Das Networking und die Impulse, die man hier mit-
nimmt, sind unbezahlbar.“
Die Veranstaltung startet nach der Begrüßung mit einem Impuls-
vortrag von Dr. Moritz Högner, Mitgründer und CEO des Böblin-
ger DeepTech-Startups alloqis GmbH, zum Thema „Intelligente 
Entscheidungsunterstützung in der Planung“. Er gibt praxisnahe 
Einblicke in die Herausforderungen und Chancen beim Aufbau 
eines Hightech-Startups und zeigt, wie KI-gestützte Optimierung 
hilft, Produktions- und Vertriebsprozesse effizienter und nach-
haltiger zu machen. Sein Start-up hat seinen Sitz im Innovati-
ons-Hub AI xpress in Böblingen und ist ein Paradebeispiel für den 
erfolgreichen Gründergeist im Landkreis.
Im Anschluss an den Impulsvortrag folgt der Pitch-Wettbewerb. 
Parallel dazu können die Besucherinnen und Besucher im „Star-
tup bb-Showroom“ innovative Gründerinnen und Gründer sowie 
Unterstützungsnetzwerke aus dem Landkreis kennenlernen und 
direkt ins Gespräch kommen. Die Veranstaltung bietet ausgiebig 
Gelegenheit zum Netzwerken.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Eine Anmel-
dung als Zuschauer ist bis kurz vor der Veranstaltung unter star-
tup-bb.de/startmeupmöglich, solange Plätze verfügbar sind.
Weitere Informationen zu Unterstützungsangeboten für Gründer 
im Landkreis Böblingen finden sich auf der zentralen Plattform 
der Wirtschaftsförderung unter www.startup-bb.de.

Tipp für Autoren

Bildqualität in Artikelstar
In Artikelstar wird die Bildqualität Ihrer Bilder beim Hochla-
den, per Ampelsystem bewertet. 

Bitte beachten Sie, dass der Größenwunsch Ihrer Bilder nur 
mit einer entsprechend ausreichenden Qualität eingehalten 
werden kann.

Gute Qualität.  
Keine Probleme

Qualität könnte besser sein.  
Empfehlung: Halbspaltig sollte gewählt werden
Achtung: Die Qualität wird  
vermutlich nicht ausreichend sein! Hilfe?



727. Februar 2026 / AUSGABE 9 STADT NACHRICHTEN

Notdienstplan der Apotheken 
Die Notdienstbereitschaft beginnt am angegebenen Tag 8.30 Uhr mor-
gens und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag. Außerhalb der gesetz-
lichen Ladenschlusszeiten beträgt die Notdienstgebühr 2,50 €. 
Kostenfreie Apotheken-Hotline: 0800 0022833

Freitag, 27.02.2026
Aichtal-Apotheke, Waldenbucher Str. 38, 72631 Aichtal
Tel.: 07127 50172
Samstag, 28.02.2026
Stadt-Apotheke Leinfelden, Echterdinger Str. 7, 
70771 Leinfelden-Echterdingen, Tel.: 0711 39113987
Sonntag, 01.03.2026
Mörike-Apotheke Plattenhardt, Uhlbergstr. 37, 
70794 Filderstadt, Tel.: 0711 771132
Montag, 02.03.2026
Fortuna-Apotheke Dettenhausen, Störrenstr. 35, 
72135 Dettenhausen, Tel.: 07157 61015
Dienstag, 03.03.2026
Herz Apotheke Mache Echterdingen, Bernhäuser Str. 5, 
70771 Leinfelden-Echterdingen, Tel.: 0711 9909550
Mittwoch, 04.03.2026
Hubertus-Apotheke Musberg, Filderstr. 55, 
70771 Leinfelden-Echterdingen, Tel.: 0711 41443064
Donnerstag, 05.03.2026
Brunnen-Apotheke Steinenbronn, Stuttgarter Str. 14,
71144 Steinenbronn,Tel.: 07157 22674
Freitag, 06.03.2026
Filder Apotheke Filderstadt, Bernhäuser Hauptstr. 7, 
70794 Filderstadt, Tel.: 0711 702507

Ärztlicher Notdienst
Freitags 16.00 - 22.00 Uhr, Samstag/Sonntag/Feiertag 10.00 - 16.00 
Uhr ist die Notfallpraxis an der Filderklinik besetzt. Begeben Sie sich bit-
te ohne Voranmeldung dorthin: Im Haberschlai 7, Filderstadt-Bonlan-
den. Sie benötigen für den Notdienst Ihre Krankenversicherungskarte.

Montag bis Donnerstag gilt für alle Notfälle ab 19.00 Uhr die Vermitt-
lung über die Leitstelle unter  116 117.

Für dringende Hausbesuche erreichen Sie zur Vermittlung des Haus-
besuches die Leitstelle des DRK unter der Nummer  116 117.

Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr:
docdirekt – Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 oder 
unter docdirekt.de.

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital 
eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird 
eine Videosprechstunde empfohlen, kann direkt zu einer telemedizi- 
nischen Beratung vermittelt werden.

Zentraler Kinderärztlicher Notdienst
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120, 07031 6680
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist):
19.00 – 22.30 Uhr
Sa., So., Feiertage: 8.30 – 22.00 Uhr
Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist zu erfragen unter Telefon-Nummer  
0761 - 120 120 00

Soziale Dienste
Diakonie- und Sozialstation Schönbuch
Im Hasenbühl 16, 71101 Schönaich 07031 70204-50
Krankenpflegestation Waldenbuch 79 68
IAV-Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für hilfe- und pflegebe-
dürftige Menschen, Schönbuch 07031 70204-56

Kranken- und Altenpflegeverein
Nachbarschaftshilfe 53 27 91

Sonnenhof
Betreute Seniorenwohnanlage 2 14 19

Haus an der Aich
Pflegeheim 66988-0

Feuerwehr Notruf� 112
Polizei Notruf� 110
Polizeiposten Waldenbuch� 52 69 90

Rettungsdienst/Notarzt/Notruf� 112

Allgemeiner Notfalldienst� 116 117

Krankentransport� 07031 19222

Tierrettung Schönbuch e.V. � 0711 - 45 14 55 33

Redaktioneller Hinweis
Der Inhalt der Notdienste wurde sorgfältig erarbeitet. Wir übernehmen jedoch 
keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben oder mögliche Druckfehler.

Rufnummern der Notdienste

Notrufe Waldenbuch

Polizei
Polizeiposten Waldenbuch 52699-0
wenn nicht besetzt: Polizeirevier Böblingen, 07031 13-2500

Strom
Stromstörungsannahme 07071-157-111

Wasser
Zweckverband Ammertal-Schönbuchgruppe
Entstörungsdienst 24-Std.-Service (gebührenfrei dt. Inland): 
0800 8151815
Fluglärm: lsb@rps.bwl.de  0711 72 249 351

Gas
Erdgasstörungsannahme 0800 3629447

Informations- u. Beratungstelefon
häusliche Gewalt 07031 63 28 08
MOBILE - Management von Beruf u. Familie 07031 663-1928
thamar Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt
Böblingen, Stuttgarter Str. 17, www.thamar.de  07031 222066

Krisentelefon - ich schaff’ es nicht mehr

„GEWALTig überfordert - wenn Pflege an Grenzen stößt“
Montag bis Donnerstag von 16 bis 18 Uhr, 07031 6633000
Telefonseelsorge rund um die Uhr
evang., 0800 111 0111, kath., 0800 111 0222

Frauenhaus 

0711 9977461
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Stadtbücherei
Waldenbuch

Auf dem Graben 23 | 07157/5351393

 Mo+Di 15-18| Do+Fr 10-13 + 15-18 | Sa 10-13 Uhr

Bücherei im Städtle mit EineWelt-Lädle

Stadtbücherei Hauptstelle
Forststraße 20 | 07157/408980

Mo+Di 15-19 Uhr | Mi 9-13 Uhr | Do+Fr 14-18 Uhr |

Wir laden herzlich ein
zum Vorlesenachmittag!

Freut euch auf eine tolles Bilderbuch-
Kino-Geschichte vom Löwen, der
gerne Chef im Dschungel wäre.

Aber Schlange und Faultier finden
das nicht so gut ...

Wir lesen, basteln tolle Tiermasken
und wählen unsere:n
Dschungelkönig:in.

Kommt vorbei, noch gibt es
Restkarten!

Musikschule Waldenbuch

10 Stunden Instrumentalunterricht für Erwachsene
Ein variables Unterrichtsangebot für Erwachsene an
der Musikschule Waldenbuch

neu beginnen
Kenntnisse auffrischen
Unterrichtszeiten flexibel gestalten
10 Stunden innerhalb eines Schuljahres,
wahlweise im Einzelunterricht oder in einer
Gruppe. Die Unterrichtszeiten werden mit dem
Instrumentallehrer direkt abgesprochen.

Kirchgasse 6       71111 Waldenbuch
            info@musikschule-waldenbuch.de             

Tel.: 07157 - 530631     

Zehnerblock für Erwachsene

Sie können sich online anmelden:   
                                                     

Weitere Informationen erhalten Sie im Sekretariat:  
Tel.: 07157 530631

 
� Plakat: MS

Stadtjugendreferat Waldenbuch

So sind wir erreichbar:

Stadtjugendreferat und Jugend-
haus Phoenix:
jugendreferat@waldenbuch.de 
(allgemein)
Achim Böll: 
boell@waldhaus-jugendhilfe.de / 
Tel. 0172 2541990
Schulsozialarbeit an der OSS:
Leni Lang: 
lang@waldhaus-jugendhilfe.de / 
Tel. 07157 669256

Instagram: schulsozialarbeitosswaldenbuch
Ganztagesbetreuung an der OSS:
Francis Tief: tief@waldhaus-jugendhilfe.de / Tel. 07157 669258

Unsere aktuellen Öffnungszeiten und Angebote:
Unsere Angebote „Mädelszeit“, „Boys Club“ sowie unser offener 
Betrieb (das Jugendhaus ist ohne Anmeldung für ALLE Jugend-
lichen geöffnet) im Jugendhaus Phoenix finden wie folgt statt:

Freitag, 27. Februar: Boys Club von 16 bis 18 Uhr, im An-
schluss Offener Treff (bis 22 Uhr).

Mittwoch, 04. März: Mädelszeit (mit Leni und Dinah) von 16 
bis 18 Uhr, im Anschluss Offener Treff (bis 20 Uhr).

 
� Logo: Waldhaus



927. Februar 2026 / AUSGABE 9 STADT NACHRICHTEN

Freitag, 06. März: Boys Club von 16 bis 18 Uhr, im Anschluss 
Offener Treff (bis 22 Uhr).

Zum 1. März startet unsere neue Kollegin Cassandra Fallahi im Ju-
gendhaus Phoenix :-)
Cassandra wird sich in Kürze auch an dieser Stelle vorstellen.
Wir freuen uns auf Cassandra und heißen sie ganz herzlich will-
kommen!

Für unsere aktuellen Informationen folgt uns auf Instagram und 
Facebook:
Instagram: phoenix_waldenbuch
Facebook: Stadtjugendreferat Waldenbuch

Wenn DU bei uns in Waldenbuch mitreden und gestalten oder 
wenn Du Deine Ideen für Waldenbuch und die Waldenbucher 
Kinder und Jugendlichen einbringen möchtest - dann melde 
Dich bei Achim vom Stadtjugendreferat!
Jederzeit stehen Dir für Deine Ideen unsere „ProjectZ!“ und un-
sere „Theme-Nights“ im Phoenix zur Verfügung. Sprich uns an.

Museum der Alltagskultur
Schloss Waldenbuch

Familientag Frühlingszwitschern

VERANSTALTUNGEN

Sonntag, 29.3.26

Programm
11 - 17 Uhr | Museum entde-
cken: Riech-Memory, Fühl-
Rätsel und Barfußpfad
11 - 17 Uhr | Malstation, Back-
werkstatt* & Vogel-Mobiles 
basteln in der Kreativ-Werk-
statt*
11 - 17 Uhr | Frühlingshafte 
Mitmach-Stände: Frühlings-
kräuter-Aufstriche herstellen, 
Insektenhotels mit dem NABU, 
Instrumente ausprobieren im 
Klangkreis, Kerzenziehen, Ret-
tungshundestaffel der Mal-
teser, Spinnen am Spinnrad, 
Spielen mit KOSMOS
11.30, 13.30 + 15.30 Uhr | Kurz-
führungen durchs Museum 
mit dem Museumsleiter

12 - 16 Uhr | Jeweils zur vollen Stunde: Museumskasperle* & Märchen*
11 - 17 Uhr | Rasten & Genießen im Schlosshof mit türkischen Ge-
richten, Waffeln, Kuchen, Kaffee und Punsch
Die Veranstaltung ist kostenlos, der Eintritt ins Museum ist frei!
*Bei einigen Aktionen wird ein Unkostenbeitrag erhoben, es gibt 
nur begrenzte Plätze. Tickets sind an der Museumskasse erhältlich.
Alle Infos unter museum-der-alltagskultur.de

Museum

Öffnungszeiten
Mi. bis Sa. | 10 - 17 Uhr
So. + Feiertage | 10 - 18 Uhr

Eintritt
Erwachsene 6 €
Ermäßigt 4 €
Kombiticket mit Museum Ritter 11 €/erm. 7 €
Tickets unter www.museum-der-alltagskultur.de/tickets

Information/Führungen
Tel. 0711 89535111
Fax 0711 89535444
info@landesmuseum-stuttgart.de

Eintritt ins
Museum frei!

 
� Foto: Plakatgestaltung: 

Landesmuseum Württemberg, 
M. Wojcik-Smierska

Auf einen Blick
museum-der-alltagskultur.de I Facebook @alltagskultur I 
Instagram @alltagskultur_museum
Museum der Alltagskultur | Schloss Waldenbuch
Kirchgasse 3 I 71111 Waldenbuch

MUSEUM RITTER
Sammlung Marli Hoppe-Ritter
Alfred-Ritter-Straße 27, 71111 Waldenbuch
Information: 07157535110, www.museum-ritter.de

Veranstaltungen im März
Aktuelle Ausstellungen bis 19. April 2026:
Walter Giers. Einfach machen!
Glanzstücke. Lichtkunst aus der Sammlung

 
� Foto: Ausstellungseinblick mit 
Werken von Werner Bauer, Hans 
Kotter, Betty Rieckmann (Aus-
schnitt), Yoshiyuki Miura, Fran-
çois Morellet, Hans Schork, Gra-
zia Varisco, Maurizio Nannucci; 
Copyright: VG Bild-Kunst, Bonn 
2025 / KünstlerInnen, Foto: An-
dreas Sporn

Kostenfreie Spezial-Abendführung
Dienstag, 3. März, 18 bis 19 Uhr
Sammlungskuratorin Hsiaosung Kok stellt allen Interessierten 
die aktuellen Ausstellungen in einem exklusiven Rundgang nach 
den allgemeinen Öffnungszeiten des Museum Ritter vor. // Die 
Teilnahme ist kostenfrei, bis auf den Museumseintritt. Ab 3 Teil-
nehmenden

 
Ausstellungseinblick mit Werken 
von Walter Giers� Foto: Andreas 
Sporn, Nachlass Walter Giers

 
� Foto: : Andreas Sporn

Art & Music
Sonntag, 8. März, 18 bis 19 Uhr
Die Jazzmates Reinhold Uhl 
(Saxofon), Horst Götz (Bass) 
und Wieland Braunschweiger 
(Schlagzeug) spielen eigene 
Kompositionen zu ausgewähl-
ten Kunstwerken der Ausstel-
lungen. Die Kunsthistorikerin 
Christine Klenk begleitet den 
musikalischen Abend mit 
ihrem Fachwissen. Vor dem 
Konzert besteht die Möglich-
keit, die Ausstellungen zu 
besuchen. // € 10, inkl. vorhe-
rigem Museumsbesuch, An-
meldung erbeten unter +49 
(0) 7157.53511-40 oder an der 
Museumskasse.

 
Ausstellungseinblick mit Werken 
von Christian Herdeg, Yoshiyuki 
Miura, Angela Bulloch, Brigitte 
Kowanz� Foto: Andreas Sporn, 
KünstlerInnen und VG Bild-Kunst, 
Bonn 2025
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Soziale Dienste

Kranken- und
Altenp�egeverein - Aktuelles -
Wir sind umgezogen!
Ab sofort sind wir im Mehrgenerationenhaus,
Mozartstraße 8 in Waldenbuch, für Sie da.

Verwaltung-Personal und Mitglieder KAPV:
Elke Ruckh
E-Mail: elke.ruckh@kapv-waldenbuch.de

Nachbarschaftshilfe, Organisation und Koordination:
Ewa Rieth
Tel.: 07157 532791
Handy: 01755285916
E-Mail: nachbarschaftshilfe@kapv-waldenbuch.de
Sprechzeiten:
Montag bis Donnerstag
8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Hausbesuche nach Vereinbarung.

Seniorenwohnanlage
Leitung Seniorenwohnanlage:
Frau Hildegard Lutsch
Telefonnummer 07157 21419
E-Mail: seniorenwohnanlage@kapv-waldenbuch.de
Das Büro ist besetzt Montag bis Mittwoch und Freitag
8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Montag, den 02.03.2026
10:00 Uhr Gedächtnistraining mit Frau Löb.

Mittwoch, den 04.03.2026
9:30 Uhr „Fit im Alltag“ mit Frau Krauhausen vom TSV Waldenbuch.
16:00 Uhr Spieletreff.

Donnerstag, den 05.03.26
14:30 Uhr Kaffeenachmittag.

Freitag, den 06.03.26
10:30 Uhr Gottesdienst „Haus an der Aich“.
14:00 Uhr kreatives Basteln mit Frau Scharley.

„Genieße den Augenblick, denn der Augenblick ist dein Leben.“

Diakonie- und Sozialstation
Telefon (07031) 70204-50
Im Hasenbühl 16,
71101 Schönaich
Geschäftsführung: Luca Schwörer
Pflegedienstleitung: Daniel Euhus
E-Mail-Adresse: info@dsst-schoenbuch.de
Telefon (07157) 7968
Krankenpflegestation Waldenbuch (nur mit Anrufbeantworter)

 IAV Stelle
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle rund um Gesund-
heit, Alter und Pflege
Pflege- und Demenzberatung

Weitere Angebote:
• Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz*
• Häusliche Betreuung für Menschen mit Demenz*
• Besuchsdienst für Senioren
• Gesprächskreis „Demenz“ für pflegende Angehörige
• Gesprächskreis „Depression“ für ältere Menschen
Alexandra Niebusch und Stephanie Rebmann, 
Telefon 07031 7020456
E-Mail: iav-stelle@dsst-schoenbuch.de

Hausbesuche oder Sprechstunde nach Vereinbarung
Sprechzeiten, Tel.: Mo., - Do., 9:00 - 16:00, Fr., 9:00 - 12:00
(*unterstützt durch das Ministerium für Soziales und Integration 
aus Mitteln des Landes Baden-Württemberg und der gesetzli-
chen Pflegeversicherung)

Pflegefachkraft als Gruppenleitung

 
Anzeige Gruppenleitung gesucht� Plakat: iav-Stelle Schönbuch 
� (unterstützt durch Canva)

Evangelischer Diakonieverband
im Landkreis Böblingen
Haus der Diakonie Böblingen
71032 Böblingen, Landhausstraße 58
Telefon 07031 2165-10
E-Mail: info@diakonie-boeblingen.de
www.edivbb.de
Im Haus der Diakonie finden Sie folgende Beratungsdienste:
- Sozialberatung
- ambulante Krebsberatung
- Beratung für Suchtkranke
- Sozialpsychiatrischer Dienst
- �Beratung für Schwangere und junge Familien / Schwanger-

schaftskonfliktberatung

Selbstbestimmung am Lebensende
Palliative Care Team
Landkreis Böblingen
Initiative selbst bestimmen - vorsorgen Leonberg e. V.
In der Au 10 * 71229 Leonberg * sapv@insel-leonberg.de
Sie sind wichtig, weil Sie eben Sie sind. Sie sind bis zum letzten 
Augenblick Ihres Lebens wichtig und wir werden alles tun, damit 
Sie nicht nur in Frieden sterben, sondern auch bis zuletzt in Wür-
de leben können …
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Beratungsstelle und Büro:
Palliative Care Team Landkreis Böblingen
In der Au 10
71229 Leonberg
Claudia Gussmann, Melanie Brogle
Tel.: 07152 33 044 24
Fax: 07152 33 046 88
E-Mail: sapv@insel-leonberg.de
IK 502810549

Ökumenischer Hospizdienst

Ökumenischer Hospitzdienst: Hospizgruppe Schönaich, 
Steinenbronn, Waldenbuch
www.hospizdienst-bb.de

Ambulanter Erwachsenenhospizdienst Region Böblingen
Schwerkranke begleiten, Sterbenden nahe sein, Angehörige stützen.
Hospizgruppe Schönaich, Steinenbronn, Waldenbuch
Einsatzleitung: Tel. 07031-3049402

Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst  
im Landkreis Böblingen
Dasein, Zuhören, Zeit haben
Einsatzleitung: Tel. 07031-6596401

TUPF - Böblingen

Tages- u. Pflegeeltern e. V. Kreis Böblingen
Tupf - Tages- u. Pflegeeltern e. V. Kreis Böblingen,
Untere Burggasse 1, 71063 Sindelfingen,
Tel. 07031 21371-0, www.tupf.de

Von Bürgern für Bürger

Interessenbörse Waldenbuch
Wir sind eine kleine, privat initiierte Gruppe von Ehrenamtli-
chen, die alle Einwohner/innen einlädt, unsere kostenfreien 
Angebote zu nutzen. Wir haben es uns zum Ziel gesetzt, Kom-
munikationsorte in Waldenbuch zu schaffen, wo sich Menschen 
unserer Stadt und aus dem Umland treffen, sich kennenlernen 
und gemeinsam etwas unternehmen können - unabhängig von 
politischen oder religiösen Zugehörigkeiten und ohne jede Ver-
einsbindung.

Unsere Projekte

SPIELETREFF
Nächster Termin: 4. März ab 16 
Uhr im SONNENHOF, Vordere 
Seestr. 19. Wir treffen uns im-
mer mittwochs, alle 14 Tage, in 
den geraden Wochen.

 
� Foto: Waltraud Kleiber

INTERESSENBÖRSE
Sie möchten auch Ihr Hobby mit anderen teilen? Wir helfen Ihnen 
gerne bei der Suche nach Gleichgesinnten. Geben Sie uns einfach 
Ihre Wünsche bekannt.

PC-/INTERNET-TREFF
Nächster Termin: am 5. März von 15 bis 18 Uhr, im JUGENDHAUS 
PHÖNIX, Ramsbergstr. 5.
Unser Treff bietet Hilfe bei Problemen im tägl. Umgang mit PC/
Tablet/Smartphones/Internet an.

Im 11. Jahr: REPAIR CAFÉ WALDENBUCH
Bei unserem 105. REPAIR CAFÉ WALDENBUCH am 21. Februar war 
ganz schön was los. Vermutlich hat das schlechte Wetter dazu bei-
getragen, dass viele defekte Gegenstände zu uns gebracht wur-
den. Das ergab leider auch einige Wartezeiten, bis der richtige 
Spezialist für die Reparaturhilfe wieder frei war. Dies erregte bei 
einigen Besuchern „Unmut“! Das ist schade, denn diese Besucher 
vergessen, dass wir „EHRENAMTLICH“ arbeiten und kein „REPARA-
TUR-DIENSTLEISTER“ sind, wo man einen Gegenstand hinbringt 
und diesen dann - wenn überhaupt - nach einiger Zeit repariert 
wieder abholen kann (natürlich gegen teures Geld). Unsere Arbeit 
ist grundsätzlich KOSTENLOS und nur Ersatzteile müssen bezahlt 
werden. Leider trugen auch beruhigende Worte und Erklärungen 
von uns nicht zur Aufmunterung bei. Na, ja …! Immerhin war die 
überwiegende Mehrheit mit unserer Arbeit sehr zufrieden und 
nahm die Wartezeit ohne „MURREN“ in Kauf. Unsere Bilanz: 51 de-
fekte Gegenstände wurden zur Reparaturhilfe gebracht und bei 
knapp 40 Prozent konnten wir die volle Funktionalität wiederher-
stellen. Für einige Gegenstände werden von den Besitzern jetzt 
noch Ersatzteile besorgt, sodass wir diese dann am 21. März ein-
bauen können. Leider landen auch wieder einige Gegenstände 
auf dem Wertstoffhof. Kommen Sie doch auch einmal vorbei, wir 
freuen uns auf Sie und Ihren defekten Gegenstand. Auch ein Be-
such in unserem Café-Bereich ist kostenlos - da lässt sich dann auch 
ganz gemütlich die evtl. Wartezeit überbrücken. Übrigens: bei uns 
können und sollen die Besucher auch selbst „Hand anlegen“, natür-
lich gibt es dann bei den Reparaturen „Schützenhilfe“ von uns. Nur 
Mut, oftmals ist es gar nicht so schwer „die Hilfe zur Selbsthilfe“! 
Und das Glücksgefühl stellt sich dann ganz schnell ein, wenn die 
„EIGENE“ Reparatur erfolgreich war. Wäre nicht ein „Fahrradcheck“ 
vor der ersten Ausfahrt sinnvoll? Wir sind bereit dafür!

BOULE
Sie sind interessiert und möch-
ten auch mal spielen und ha-
ben keine Boulekugeln? In 
unseren beiden Schautafeln 
auf der Gänswiese erfahren 
Sie, wo Sie sich ggf. Kugeln 
gegen ein Pfandgeld auslei-
hen können. Die Boulebahn 
steht übrigens zu einem Spiel 
mit den Kugeln jederzeit (au-
ßer Montagnachmittag) für 

alle Waldenbucherinnen und Waldenbucher kostenfrei zur Ver-
fügung - planen Sie doch mal mit Freunden eine Spielrunde ein 
oder wie wäre es mit einem Familienturnier?

BÜCHERHÄUSLE und tatsächlich kein Ablageort für ANDERE 
MEDIEN
Unser Team bedankt sich ganz besonders herzlich bei all unseren 
Lesern und Leserinnen, die das BÜCHERHÄUSLE entsprechend 
dem Motto „Hol' eins - bring' eins“ für BÜCHER nutzen. Bitte 
bringen Sie keine veralteten Nachschlagewerke oder Ratgeber 
und keine beschädigten Bücher zum Bücherhäusle und beach-
ten Sie, dass das Bücherhäusle ausschließlich für den Tausch von 
Büchern vorgesehen ist und wirklich nicht für andere Medien. 
Helfen auch Sie mit, dass wir in Waldenbuch das Bücherhäusle 
noch lange mit Freude betreuen können!

FREILUFTSCHACH
Zwischen dem Alten Rathaus und der Kirche St. Veit befindet sich 
das Freiluft-Schachfeld. Die Figuren dazu sind im Metallschrank 

 
� Foto: Walter Krämer



STADT NACHRICHTEN 27. Februar 2026/ AUSGABE 912
an der Mauer untergebracht (bitte nach dem Spiel die Figuren 
wieder in die Säcke legen und im Schrank deponieren). Bitte ge-
hen Sie mit den Figuren und mit den Transportsäcken so um, als 
wenn diese Ihr Eigentum wären, und halten Sie bitte Ordnung. 
Die nachfolgenden Schachinteressenten und die ehrenamtlichen 
Betreuer danken es Ihnen.

KONTAKT
Interessenbörse Waldenbuch
E-Mail: interessenboerse-wabu@gmx.de
Tel.: 07157 5369017 (Anrufbeantworter - wir rufen zurück)
Ihr Team der Interessenbörse Waldenbuch

BürgerStiftung
Waldenbuch

Besuchen Sie uns auch auf Facebook unter „BürgerStiftung 
Waldenbuch“ und auf www.buergerstiftung-waldenbuch.de
Wir stiften (an). Mit Ihrer Hilfe.

Werden Sie Stifter oder spenden Sie, damit bereits etab-
lierte, aber auch neue Projekte finanziert werden können 
(Kreissparkasse Böblingen,
 IBAN: DE42 6035 0130 0000 0111 30)! 
Herzlichen Dank!

„Supp essa ond schwätza“
Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Freunde und Stifter, liebe 
Feinschmeckerinnen und Feinschmecker,
auch kommenden Montag, wird im Georg-Pfäfflin-Haus wieder 
eine leckere Suppe kredenzt!
Schaut vorbei und lasst eure Gaumen bei netten Gesprächen ver-
wöhnen.

“Supp essa ond schwätza”

 Wir laden herzlich zu einem 
gemeinsamen Suppenessen ein.

Genießen wir zusammen eine warme Suppe, 
gute Gespräche und gemütliches Beisammensein.

Wer unsere Arbeit unterstützen möchte, 
darf dies gerne mit einer freiwilligen Spende tun.

12.00 – 14.00 Uhrjeden 1. Montag
 im Monat

Georg-Pfäfflin-Gemeindehaus
Liebenaustr. 31, Waldenbuch

NACHHALTIG
GUTES FÜR
WALDENBUCH
BEWIRKEN!

NACHHALTIG
GUTES FÜR
WALDENBUCH
BEWIRKEN!

Postfach 1111, 71107 Waldenbuch
info@buergerstiftung-waldenbuch.de
www.buergerstiftung-waldenbuch.de

Gemeinsam engagieren wir uns für das
Miteinander in unserer Stadt – mit Tatkraft,
Überzeugung und Herz. Als Stiftung der
Bürger fördern wir Projekte, die
Waldenbuch lebendig halten und
Menschen verbinden.

Wir sind die 
BürgerStiftung Waldenbuch.

BürgerStiftung Waldenbuch

NACHHALTIG
GUTES FÜR
WALDENBUCH
BEWIRKEN!

 
„Supp essa ond schwätza“� Plakate: BSW

Verschenkbörse

Ist es Ihnen auch schon einmal so ergangen?
Ein altes „Etwas“ steht im Haus herum. Sie selbst können es 
nicht mehr gebrauchen, aber es ist viel zu schade für den Müll.
Die Lösung: Melden Sie den Gegenstand (keine Tiere!) der 
Verschenkbörse.
Der Stadtverwaltung sind die nachfolgenden Gegenstände 
zur kostenlosen Abgabe gemeldet worden. Sie möchten et-
was davon haben? Dann setzen Sie sich bitte direkt mit der 
angegebenen Telefonnummer in Verbindung.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die angebotenen 
Gegenstände nicht zum Weiterverkauf gedacht sind, son-
dern für den eigenen Gebrauch!

Nr. Gegenstand Telefon

17 1 Karton (komplett) mit ca. 30 
Kinderbüchern ab 10 Jahre

7 26 66

18 Bett, sehr gut erhalten, aus 
Erle (Gr.2 m x 1,80 m), mit 
2 x Lattenrost + 2 Matratzen

01 57 34 55 87 68

19 Bügelbrett mit Bezug 7 22 11

20 Zweisitzer Sofa, Ausklappbar 0 17 79 17 63 73

21 kleiner Sharp-Fernseher (auf 
Ständer, mit Fernbedienung)

0 17 17 27 90 99

Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Ge-
genstand vergeben wurde.
Schenken leichtgemacht – Anruf genügt!
Frau Hellus, Tel.: 12 93 – 14 / Fr. Withoeft, Tel.: 12 93 – 11
oder einfach eine Nachricht an amtsblatt@waldenbuch.de.
Redaktionsschluss i.d.R.: Dienstag, 9.00 Uhr
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Wunschbörse

Falls Sie etwas suchen, das üblicherweise über die Ver-
schenkbörse angeboten wird, können Sie dies über die 
Wunschbörse ausschreiben lassen.
Wer etwas zu verschenken (Verkauf ist ausgeschlossen!) 
hat, kann sich direkt mit der angegebenen Telefonnummer 
in Verbindung setzen.
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass die Gegen-
stände nicht zum Weiterverkauf gedacht sind, sondern 
für den eigenen Gebrauch!

Nr. Gegenstand Telefon

10 Kinderwagen 0 17 17 27 90 99

11 Babybett 0 17 17 27 90 99

12 Wickeltisch 0 17 17 27 90 99

Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn Sie den 
Gegenstand erhalten haben.
Suchen/wünschen leichtgemacht – Anruf genügt!
Frau Hellus, Tel.: 12 93 – 14 / Fr. Withoeft, Tel.: 12 93 – 11
oder einfach eine Nachricht an amtsblatt@waldenbuch.de.
Redaktionsschluss i.d.R.: Dienstag, 9.00 Uhr

Jubilare

Unsere Glückwünsche gelten am
01.03.
Herrn Jürgen Ortner zum 81. Geburtstag
04.03.
Herrn Hermann Seeger zum 82. Geburtstag
06.03.
Frau Brigitte Fritz zum 81. Geburtstag
Die Stadt Waldenbuch gratuliert den Jubilaren - auch allen, 
die hier nicht genannt werden möchten - zu ihrem Ehrentag 
recht herzlich und wünscht für die Zukunft alles Gute.

Standesamt

Standesamtliche Mitteilungen

Eheschließungen
06.02.2026
Dorian Kapaun und Jana Seufert, Waldenbuch

Sterbefälle
10.01.2026
Frida Ursula Pauline Reichert, geb. Ruckh, Waldenbuch (82 Jahre)
26.01.2026
Maria Josefa Wallner, Waldenbuch (96 Jahre)
28.01.2026
Ursula Gertrud Klara Laich, geb. Müller (80 Jahre)
06.02.2026
Hasselbach, geb. Bock, Ingeborg (85 Jahre)

Bildung und Kultur

VHS Böblingen-Sindel�ngen
Außenstelle Waldenbuch
E-Mail: waldenbuch@vhs-aktuell.de
Internet: www.vhs-aktuell.de

Ansprechpartnerin: Nicola Schiller
Telefon: 07031 6400-79
Mo. - Do.: 9:30 bis 12:00 Uhr, in den Ferien geschlossen
Außerhalb dieser Zeiten erreichen Sie unser Kundenservice-Team 
an der VHS-Hauptstelle in Böblingen unter der Telefonnummer 
07031 6400-0. Oder Sie senden eine E-Mail an info@vhs-aktuell.
de. Alle aktuellen Kurse und Veranstaltungen finden Sie zudem 
im Internet unter www.vhs-aktuell.de. Auch Anmeldungen sind 
online jederzeit möglich.
Freie Plätze verfügbar
Waldbaden – Mit Achtsamkeit zu mehr Gelassenheit
Möchten Sie Ihr Stresslevel reduzieren und mehr Energie gewin-
nen? Ich lade Sie herzlich ein, mich zu begleiten. Durch Atem-, 
Achtsamkeits- und leichte Dehnübungen erforschen wir die 
Waldwelt mit allen Sinnen. Meine Absicht ist es, Ihnen die heil-
samen Effekte des Waldes zu vermitteln und Ihnen Methoden zur 
Stressreduktion, zur Erreichung innerer Ruhe und zur Stärkung 
Ihrer Gesundheit nahezubringen. Auch wenn Sie sich allein im 
Wald unwohl fühlen, sind Sie herzlich willkommen. Gemeinsam 
können wir uns gegenseitig stärken. Bitte tragen Sie wetterfes-
te Kleidung, da wir zwei Stunden im Wald verbringen. Das Pro-
gramm schließt mit einem wärmenden Waldgetränk.
Kursnummer: 308 322 32
Petra Holler
Dienstag, 24. März, 9:00 - 11:00 Uhr
Waldenbuch/Dettenhausen
EUR 25,-
Kursnummer: 308 323 32
Donnerstag, 26. März, 16:00 - 18:00 Uhr
Waldenbuch/Dettenhausen
EUR 25,-
Treffpunkt: Wanderparkplatz Braunäcker/Hinterer Parkplatz, 
Waldenbuch/Dettenhausen
Straßenbahngeschichte erleben
Das Straßenbahnmuseum Stuttgart birgt eine der deutschland-
weit größten und aussagefähigsten Sammlungen zur regionalen 
Geschichte des öffentlichen Nahverkehrs.
Gezeigt werden Originalfahrzeuge, Kleinexponate, Bild- und Schrift-
dokumente aus Stuttgart, Esslingen, Feuerbach und von den Fildern. 
Einige der Fahrzeuge können im Rahmen von Führungen betreten 
werden. In einer facettenreichen Ausstellung auf rund 2500 qm zeigt 
das Museum die Höhepunkte der Stuttgarter Straßenbahngeschich-
te. Staunen Sie über den ersten Pferdebahnwagen von 1868 und 
erleben Sie die Entwicklung der Fahrzeuge bis hin zum „Stuttgarter 
Klassiker“ GT4, der 2007 durch die heutige Stadtbahn abgelöst wur-
de. Detailliert gestaltete Themeninseln greifen einzelne Aspekte aus 
Betrieb und Technik auf und stellen diese besonders anschaulich dar. 
Im Anschluss genießen Sie eine Zeitreise mit der historischen Stra-
ßenbahnlinie 23 Richtung Ruhbank und zurück.
Kursnummer 117 050 32
Führung und Oldtimer-Fahrt
Sonntag, 29. März, 13:00 - 16:45 Uhr
Stuttgart
EUR 29,-
Die Oldtimerfahrt (Strecke: Straßenbahnmuseum – Ruhbank – 
Straßenbahnmuseum) ist inkl. Führung für Erwachsene.
Anmeldeschluss: 5. März
Literaturgesprächskreis Waldenbuch
Lesen Sie gerne? Interessieren Sie sich für die Literatur unserer 
Zeit? In lockerer Runde können Sie in diesem Kurs über das Ge-
lesene sprechen und Ihre Leseerfahrungen austauschen. Haupt-
sächlich werden die Werke zeitgenössischer Autoren und Auto-
rinnen behandelt, die als Taschenbuch erhältlich sind.
Das Buch der ersten Stunde ist der Roman von Asako Yuzuki mit 
dem Titel „Butter“.
Kursnummer: 202 900 32
Elena Konson
Mittwoch, 29. Apr., 20. Mai, 24. Juni
jeweils 19:30 - 21:00 Uhr
3 Termine, Waldenbuch, Stadtbücherei
EUR 41,-
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Kulturwerk Waldenbuch

Wann: Sa 07.03. | 20 Uhr | 
Getränke ab 19 Uhr
Wo: Forum Oskar-Schwenk-Schule | 
Schulstr. 2 | Waldenbuch

Wieviel: VVK 16 € AK 18 € |
Schüler*innen, Auszubildende,
Studierende 8 €

                            Karten online

KLEINKUNST und mehr ....

Das Frank Muschalle Trio 
 Dirk Engelmeyer - Schlagzeug, Gesang

Matthias Klüter - Kontrabass
 Frank Muschalle - Klavier

feat. Stephan Holstein

Karten in Waldenbuch:
Schöne Dinge WaldenBuchladen
Forststr. 20 | 07157/20599

Bücherei im Städtle&EineWelt-Laden
Auf dem Graben 23 | 07157/5351393

www.kulturwerk-waldenbuch.de

Swingin’ 
Blues & Boogie Woogie

Ein hochkarätiges musikalisches
Erlebnis, das swingt, 

groovt und überrascht. 

Foto: Christian Palm
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Kino vor Ort

Lieblingsfilm wählen und gewinnen! 
Wählen Sie bis zum 30.04.2026 Ihren ganz persönlichen 
Lieblingsfilm aus den letzten 20 Jahren und gewinnen  
Sie mit etwas Glück einen von 10 Kinogutscheinen!  
Den Film mit den meisten Stimmen zeigen wir zum Ende 
dieses Jubiläumsjahres noch einmal.
Abstimmen können Sie an den nächsten beiden Kinoaben­
den am 5. März und 16. April, eine Liste mit allen Filmen 
liegt jeweils aus. Sie sind neugierig? Die Liste finden Sie 
auch jetzt schon auf unserer Homepage www.kulturwerk­
waldenbuch.de. Und abstimmen können Sie auch in der 
Stadtbücherei Waldenbuch, Hauptstelle, Forststraße 20.

5. März 2026: The Life of Chuck
Die neue Stephen King Verfilmung erzählt in drei Kapiteln 
und umgekehrter Reihenfolge die Biografie von Charles 
„Chuck“ Krantz (Tom Hiddleston), der leidenschaftlich 
gerne tanzt und ein erfülltes Leben führt, obwohl schon in 
der Kindheit Schmerz, Trauer und Unsicherheit eine Rolle 
spielen.
Der Film verbindet Mystik mit existentiellen Fragen und 
Lebensfreude. (111 Min.)

16. April 2026: Dann passiert das Leben
Mit Anke Engelke und Ulrich Tukur in den Hauptrollen 
erzählt die Regisseurin Neele Leana Vollmar vom langjäh­
rigen Ehepaar Hans und Rita, dessen eingespielte Routine 
aus dem Takt gerät. Der Film thematisiert Brüche, Sehn­
süchte und leise Hoffnungen mit warmem Humor, viel   
Herz und einem ehrlichen Blick auf das, was bleibt,  

wenn das Leben seine gewohnten 
 Bahnen verlässt. (122 Min.)
wenn das Leben seine gewohnten 
Bahnen verlässt. (122 Min.)

kino 
vor ort

Einmal im Monat am Donnerstag
Um 20 Uhr (Getränke ab 19:15 Uhr) 
Unkostenbeitrag 4 Euro
Im Forum der OSS, Schulstraße 2
www.kulturwerk­waldenbuch.de

  Seit 20 Jahren 
    spielen die 
 besten Geschichten 
in Waldenbuch…

20Jahre
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Aktuelles aus den Schulen

Immanuel-Kant-Gymnasium
Leinfelden-Echterdingen

Kontaktdaten
Verantw.: Schulleiter Hans Bahner
Tel.: 0711 1600-500/521, sekretariat.ikg@le-mail.de, www.ikg-le.de

„Verantwortungsvoll“: IKGeschenk – Share and Care 2025
Wie jedes Jahr fand auch in diesem Schuljahr die allseits belieb-
te Weihnachtsaktion IKGeschenk statt. Dabei war es uns nicht 
nur wichtig, den Schüler*innen eine Freude zu bereiten, sondern 
gleichzeitig auch Spenden für unser Spendenprojekt zu sammeln.
Die Einnahmen gingen auch in diesem Jahr erneut an das Kin-
der- und Jugendhospiz Stuttgart, um gerade in der besinnlichen 
Weihnachtszeit Kindern mit einer schweren Diagnose ein Lächeln 
ins Gesicht zu zaubern.
Über einen Zeitraum von zwei Wochen konnten die Schüler*in-
nen des IKGs spenden. Als Dank erhielt man für jeweils 50 Cent 
eine Weihnachtsgrußkarte zum Verschicken sowie ein Los für 
unsere Tombola.
Eine letzte Gelegenheit, für den guten Zweck zu spenden, bot 
außerdem das sehr gut besuchte Weihnachtskonzert am 11. De-
zember 2025, bei dem alle Besucher*innen weihnachtlich und 
musikalisch eingestimmt wurden. So konnten wir schließlich die 
stolze Summe von 4.082,00 € sammeln.
Der Höhepunkt der Aktion fand am letzten Schultag vor den Weih-
nachtsferien statt: mit der Spendenübergabe an das Kinder- und Ju-
gendhospiz Stuttgart sowie der mit Spannung erwarteten Tombola.
Dank des Zusammenhalts der IKGemeinschaft und vieler großzü-
giger Gesten in der Vorweihnachtszeit konnten wir einen Teil unse-
res Glücks weitergeben und Kinderaugen zum Strahlen bringen.
Wir bedanken uns herzlich bei allen, die diese Aktion möglich ge-
macht haben – und bei jeder einzelnen kleinen und großen Spende.

 
� Foto: Stu

Das IKG lädt ein zum Tag der offenen Tür am Freitag, 06. 
März 2026, um 15:00 Uhr
Alle interessierten Viertklässler*innen sind mit ihren Eltern herz-
lich eingeladen, das IKG zu besuchen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Treffpunkt ist die Aula des IKG.
Sie bekommen am Tag der offenen Tür einen informativen Über-
blick über die Profile, unsere zahlreichen Angebote und das 
Schulleben des IKG. Zudem finden Führungen für Schüler*innen 

und Eltern durch das Schulhaus statt, und aus allen Bereichen 
unseres Schullebens stehen Ansprechpartner*innen bereit, um 
Fragen zu beantworten.
Wir freuen uns, Sie und Euch kennenzulernen und wünschen 
einen informativen Tag am IKG.
Die Schulgemeinschaft des IKG

Freunde des IKG
Was fördern wir als Freunde des IKG eigentlich?
Ein aktuelles Beispiel zeigt anschaulich, wie Ihre Unterstützung 
wirkt: das Sozialprojekt „Garten“, initiiert und startfinanziert von 
der Volksbank Stuttgart und vom IKG-Förderverein unterstützt.
Ziel des Projekts ist es, Natur nicht nur im Unterricht zu bespre-
chen, sondern sie unmittelbar erlebbar zu machen. Dazu werden 
Nistkästen mit WLAN-Kameras installiert. Die Schülerinnen und 
Schüler können so live verfolgen, wie Vogelküken schlüpfen, ge-
füttert werden und heranwachsen.
Was im Klassenzimmer theoretisch behandelt wird, wird hier le-
bendige Erfahrung: Kreisläufe der Natur, Verantwortung für Um-
welt und Nachhaltigkeit werden greifbar. Die Kinder beobachten, 
staunen, stellen Fragen – und entwickeln ganz nebenbei ein Be-
wusstsein für den achtsamen Umgang mit unserer Umwelt.
Genau solche Projekte ermöglichen vertieftes, praktisches Ler-
nen. Oft sind sie im regulären Lehrmitteletat nicht finanzierbar. 
Hier springt der Förderverein ein und schafft zusätzliche Lern-
chancen, die im Schulalltag sonst nicht möglich wären.
Wir finden: Solche Initiativen machen Schule lebendig. Und wir 
möchten auch künftig Projekte unterstützen, die Begeisterung 
wecken und Lernen erfahrbar machen.
Wenn auch Sie dazu beitragen möchten, 
dass am IKG besondere Ideen Wirklichkeit 
werden, freuen wir uns über Ihre Unterstüt-
zung. Jeder Beitrag hilft – und kommt direkt 
unseren Schülerinnen und Schülern zugute. 
Infos finden Sie auf der IKG-Homepage: ikg-
le.de/verein-partner. Spontan spenden? Mit 
QR-Code in Ihrer Banking-App:
Herzlichen Dank!

KANTine LE e.V. der Immanuel-Kant-Schulen
Tag der offenen Tür am IKG - wir sind auch am Start!

 
Kommt vorbei und lasst es euch schmecken!�
� Plakat: KantineLE

 
� Code: Quelle: 

Förderverein IKG
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Kontaktdaten
Verantw.: Schulleiter: Timo Lang
Telefon: 0711 79455340, Internet: www.pmhg.de, 
E-Mail: info@pmhg.de

Klassenstufe 6 besucht die Moschee in Esslingen
Im Rahmen des Religions- und Ethikunterrichts besuchten die 6. 
Klassen des PMHG die Moschee in Esslingen. Um verschiedene 
Religionen und deren Gotteshäuser kennenzulernen und somit 
interreligiöse Kompetenzen zu schulen, besuchen wir in unter-
schiedlichen Klassenstufen die Gotteshäuser der drei abrahamit-
ischen Religionen. Die Schülerinnen und Schüler erhalten durch 
altersgerechte Führungen Einblicke in religiöse Inhalte, kulturelle 
Aspekte sowie in den Alltag von gläubigen Muslimen, Juden und 
Christen in Deutschland. Direkt vor Ort haben die Schülerinnen 
und Schüler jeweils die Möglichkeit, ihre persönlichen Fragen zu 
stellen.
Im Folgenden berichten Isabel und Anastasia, zwei Schülerinnen 
aus der Klasse 6c, von ihren persönlichen Eindrücken während 
des Moscheebesuchs.
Am 28./29.01.2026 haben die Klassenstufen 6 des PMHGs die 
Moschee in Esslingen besucht. Pro Tag sind immer zwei Klassen 
gefahren. Wir fuhren mit der Bahn nach Esslingen und liefen den 
kurzen Rest des Weges zu Fuß. Wir warteten draußen vor der 
nicht nur schönen, sondern auch großen Moschee, bis wir von 
den Religionsbeauftragten abgeholt wurden. Im Gebetsraum 
haben alle ihre Schuhe ausgezogen und Mädchen und Frauen 
haben beim Betreten der Moschee Kopftücher getragen, um die 
Vorgaben der Moschee zu respektieren. Schon beim Betreten der 
Moschee war eine ganz andere Stimmung im Raum: friedlich und 
weniger angespannt als draußen im lauten Verkehr. Nach einer 
kurzen Einführung durften wir aus dem Aufenthaltsraum in den 
Hauptraum treten. Der Gebetsraum ist überall mit einem Teppich 
belegt. Er war groß, schön verziert und wirkte majestätisch. Die 
geschwungenen arabischen Schriftzeichen sahen fremdartig, 
aber schön aus. Eine nette Dame erklärte uns die grundlegenden 
Dinge: Frauen beten in den beiden oberen Etagen getrennt von 
den Männern, die in der unteren Etage des Hauptraums beten. 
Ein wichtiges Ritual ist, sich vor dem Beten zu waschen. Das Ge-
bet wird aus dem Koran vorgelesen. Für unsere Ohren hört sich 
das an, als ob gesungen wird. Zum Abschluss durften wir uns 
selbst umschauen, die verschiedenen Etagen besuchen und un-
sere Fragen stellen.
Wir fanden es sehr schön dort: die Ruhe, das Licht, die Stimmung.
Die Moschee in Esslingen ist auf jeden Fall einen Besuch wert!
(Hu, Isabel Strobel und Anastasia Mizoukiari, Klasse 6c)

 
� Foto: Hu

Freie Waldorfschule
Gutenhalde
Tel. 0711 77058560
e-mail: info@waldorfschule-aufdenFildern.de, www.gutenhalde.de

Herzliche Einladung zum öffentlichen Vortrag  
am 6. März 2026

 
� Plakat: FWS Gutenhalde

Aktuelles aus den Kindergärten

Stark von Anfang an – wie Kinder bei uns durch positive 
Pädagogik mit Freude lernen
Der Start in den Kindergarten ist für Kinder und Eltern ein großer 
Schritt. Eine neue Umgebung, neue Bezugspersonen und viele 
neue Eindrücke wollen erst einmal verarbeitet werden. In unse-
rem Kindergarten legen wir deshalb großen Wert darauf, diesen 
Übergang behutsam und einfühlsam zu gestalten. Denn wir sind 
überzeugt: Kinder lernen am besten, wenn sie sich sicher, ange-
nommen und wertgeschätzt fühlen.
Grundlage unserer täglichen Arbeit ist eine positive pädago-
gische Grundhaltung. Das bedeutet für uns, jedem Kind offen, 
respektvoll und auf Augenhöhe zu begegnen. Wir nehmen die 
Gefühle, Bedürfnisse und Sichtweisen der Kinder ernst und versu-
chen, sie einfühlsam zu verstehen. Kinder sollen spüren: Ich werde 
gesehen, gehört und so angenommen, wie ich bin. Dadurch entste-
hen stabile und vertrauensvolle Beziehungen, die eine wichtige 
Grundlage für Lernen und Entwicklung sind.
Jedes Kind bringt eigene Stärken, Interessen und Fähigkeiten mit. 
Diese stehen bei uns im Mittelpunkt. Statt auf Defizite zu schau-
en, begleiten wir die Kinder dabei, ihre individuellen Potenziale 
zu entdecken und weiterzuentwickeln. Durch Ermutigung, Lob 
und echtes Interesse erleben die Kinder Selbstwirksamkeit und 
entwickeln Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten.
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So entsteht bei uns ein Kindergartenalltag, der von positiven 
Beziehungen, gegenseitigem Respekt und Freude am Lernen 
geprägt ist. In dieser förderlichen Umgebung dürfen Kinder neu-
gierig sein, Fehler machen, wachsen und stolz auf sich sein – und 
werden gestärkt für ihren weiteren Lebensweg.

Waldkindergarten
Waldenbuch e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung 
2026 des Waldkindergartens Walden-
buch e.V.

Liebe Mitglieder des Waldkindergartens 
Waldenbuch e.V.,
wir laden herzlich zur diesjährigen Mitglie-
derversammlung ein. Diese findet am Don-
nerstag, dem 19. März 2026, um 20:00 Uhr 
in der Hütte des Waldkindergartens, Teck-
straße 16/1 in 71111 Waldenbuch statt.

 
Logo: Waldkinder-

garten Walden-
buch e.V.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht der Kindergartenleitung
3.	 Bericht des Ersten und Zweiten Vorsitzenden,
4.	 Bericht des Kassiers
5.	 Bericht Kassenprüfer
6.	 Entlastung des Vorstands
7.	 Wahlen (Erster Vorsitzender, Zweiter Vorsitzender, Kassier, 

zwei Kassenprüfer)
8.	 Anträge / Sonstiges
Fragen zur Tagesordnung können gerne an den Ersten Vorsitzen-
den gerichtet werden: chriswilde1@gmx.de.
Wir freuen uns auf Euer / Ihr Kommen!
Herzliche Grüße
der Vorstand Christian Wilde, Sandra Lenz und Alexander Ebinger

Von den Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde
Waldenbuch

Pfarramt I
Dekan a. D. Bernd Weißenborn, Pfarrer in Waldenbuch
Bahnhofstr. 8, Tel.: 07157 20304
E-Mail: Pfarramt. Waldenbuch@elkw.de

Pfarramt II
Pfarrerin Eva-Maria Neumeister
Liebenaustr. 31, Tel.: 07157 20377
E-Mail: Pfarramt. Waldenbuch-2@elkw.de

1. Vorsitzender des Kirchengemeinderats
Achim Gäckle, Tel.: 07157 27629

Gemeindebüro: Antje Walko
Bahnhofstr. 8, Tel.: 07157 20304
Öffnungszeiten: Montag 16 - 18 Uhr, Dienstag 9 - 12 Uhr
Donnerstag 9 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr, Freitag 9 - 12 Uhr
E-Mail: Gemeindebuero.Waldenbuch@elkw.de

Assistenz der Gemeindeleitung, AGL Hildegard Lutsch, 
Tel.: 07157 7053690
E-Mail: hildegard.lutsch2@elkw.de
Jugendreferent: Stelle vakant

Hausmeister Haus der Begegnung (HdB): Günter Rauhöft
Bahnhofstr. 6, Tel.: 07157 8561, mobil: 0152 24652069
E-Mail: guenter.rauhoeft@gmail.com
Erreichbarkeit: Dienstag, Mittwoch und Samstag

Hausmeisterin Georg-Pfäfflin-Gemeindehaus (GPG): 
Lydia Platz
Liebenaustr. 31, 71111 Waldenbuch, mobil 0151 29660672
E-Mail: wabugpg@gmail.com
Erreichbarkeit: Montag, Mittwoch - Freitag, 15 - 18 Uhr, 
Samstag, 9 - 18 Uhr

Diakoniebeauftragte / Diakoniekummerkasten: 
Christine Kec
E-Mail: diakoniebeauftragte@ev-kirche-waldenbuch.de

www.waldenbuch-evangelisch.de

Wir laden ein zum Gottesdienst

Wochenspruch
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus für uns ge-
storben ist, als wir noch Sünder waren. Römer 5, 8
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